
Statut

Art. 1 Name, Sitz, Dauer und Gemeinnützigkeitscharakter

1.1 Name

Die am 01 .01.2012 gegründete Theatergruppe trägt den Namen ,,Rotierendes Theater EO" (im
Folgenden, Jerein" genannt) und ist im Sinne des Art 36 ds BGB. Sie ist überpafteilich und vedolgt
gemeinnützige Ziele.lm Vereinsnamen wird die Bezeichnung ,EO" (ehrenamtliche Organisation)
mitgetuhrt

1.2 SiE

Der Verein hat den Si2 in l-39043 Klausen, welcher innerhalb der Provinz durch Beschluss der
Vollversammlung verlegt werden kann.

1.3 Dauer

Der Verein hat eine unbestimrnte Dauer.

1.4 Gemeinnütsigkeitseharakter

Der Verein ist von Gemeinnützigkeit und vom Fehlen eines Gewinnstrebens gekennzeichnet. Das
Vermögen und die Mittel des Vereins dürfen nur fur die Erreichung der satzungsrnäßigen Zwecke und
Aufgaben verwendet werden. Die Tätigkeit des Vereins rnuss überwiegend in ehrenamtlicher Form
erbracht werden. Solange der Verein besteht, können die einzelnen Mitglieder weder die Auflösung
des Vermogens; noch, im Fa[]e des Austrittes, ihren Anteil am Vermögen fordem. Bei der Auflösung
des Vereins wird das verbleibende Restvermögen an Organisationen mit gleicher oder ähnlicher
Zielsetzung überlragen, unter Beachtung der geltenden gesetzlichen Bestirnmungen und nach
Anhörung der Kontrollinstanz, Besagte Vereine oder Organisationen sind imrner Körperschaften des
dritten Sektors Ein diesbezüglicher Beschlusswird von und in der Vollversammlung gefasst, in der
die Auflösung beschlossen wird.

Art.2Zweck und Ziel des Vereins

2.1 Zweck

Der Zweck des Vereins besteht hauptsächlich darin, das deutschsprachige Theater in allen seinen
Formen zu pflegen und weiterzugeben. Die Haupttätigkeit besteht in der Organisation und Ausübung
von kulturellen kunstlerischen oder Freizeitaktiviiäten von sozialem lnteresse, einschließlich der
Tätigkeiten, auch im Bereich des Verlagswesens zur Förderung und Verbreitung der Kultur und
Praxis der ehrenamtlichen Tätlgkeit und der Tätigkeiten von allgemeinem lnteresse gemäß Artikel 5
des GvD 11V12417, Zudem können weitere Tätigkeiten im Sinne des Art 6 des GvD 11712A17
ausgeübt werden die sekundär und instrumentell zu der irn allgemeinen Interesse ausgeübten
Tätigkeit sind die in den Bilanzunterlagen ausgewiesen und vom Ausschuss bestimmt werden
können

2.2 Ziet

Das Ziel des Vereins ist die Ermöglichung von Padizipation kulturell interessierter und engagierter
Personen durch die ftealisierung von Projekten in den Bereichen Theater, kreatives Schreiben und
Gestalten.
Zum Vereinsziet gehört auch der Aufbau von bzw. die Teilnahme an nationa[en und internationalen
Jrletzwerken im Bereich Theater und Kultur und deren Realisierung. Dazu gehört aueh dfe
Weiterbildung sowie die Veröffentlichung der Ergebnisse aus dieser Tätigkeit. lnhaltlich ist die Arbeit
geprägt von Respekt gegenüber anderen [Vlenschen.



Art. 3 Mitteldes Vereins

Der Verein finanziert die zur Erfüllung seiner Aufgaben und zur Erreichung seines Zweckes
notwendlgen Mittel durch:
2.2.1 Mitgtiedsbeiträge
2.2.2 Beihilfen und Subventionen aus der öffentlichen Hand
2.2.3 Geld- & Sachspenden
2.2.4 EntgeltvongeleistetenDienstleistungen
2.2.5 Schenkungen
2.2.6 FreiwilligeZuwendung Dritter
2.2.7 Erträge durch Aufführungen

Gemeinsames Vermögen des Vereines bleiben die mit den Mitteln des Vereins enryorbenen oder
diesem zugekomrnenen Vermögensgüter.
Sollte sich in einem Geschäftsjahr ein Überschuss ergeben, wird dieser niemals direkt oder indirekt
an die Mitglieder ausbezahlt. Der Überschuss kann ausdrücklich nur für Vereinszwecke venryendet
werden.

Art.4 Mitgliedschaft - Rechte und Pflichten der Mitglieder

4.1 Allgemeines

AhMitgliederkönnen alljereaufgenommen werden, welchedieZiele desVoeäsbejahen und

we Vereins nicht ii,,,
cht sgeschfossen *.'",

Personen, die einen Antrag auf Mitgliedschaft gestellt haben, muss begründet werden. ,'ir.
Voraussetzungen für den Erwerb der Mltgliedschaft ist außerdem das schriftliche Ansuchen ,* * I ,
Aufnahme und die Entrichtung des vom Vorstand festgelegten Mitgliedsbeitrages. Alle
Mitg}iederübenihreTätigkeitbzw.ihreAmterehrenamtlichaus,JedemaktivenMi§liedwkdei
Mitgliedsausweis ausgehändigt. ..,',

4.2 Rechte

Die Mitglleder haben das Recht zu wählen und gewählt zu werden, wobei eine Übertragung des
Stimmrechtes nicht zulässig ist; sie haben das Recht auf Abstimmung und können sämtfiche
Leistungen des Vereins in Anspruch nehmen. Außerdem haben sie das Recht, Vorschläge für die
Vereinslätigkeit einzubringen. Die Mitglieder haben das Redrt lt. Art. 15 Abs. 3 GvD 11712O17 in die
Vereinsbücher Einsictrt zu rrchnrcn Der Arscfrussregelt hierbei die Handhabe der Einsichtrnhne
Die Einsidrtrahme wird inerh& elner Fid von maximal 60 Tagen snüd*t

4.3 Fflichten

Die Mitglieder haben die Pflicht, im Sinne der Statuten bzw. der Geschäftsordnung il handeln, an
Veranstaltungen des Vereins miEuarbeiten und eventuelle Mitgliedsbeiträge zu entnchten,

4.4 Verlust der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft erlischt durch:

a) Austritf
b) Ausschluss
c) eben
d) Auflösung des reins
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DerAusschluss kann vom Ausschuss beschlossen werden, wenn ein Ml§lied mit den Zielen des
Vereins nicht einverstanden ist, dagegen arbeitet oder den iährtich zu entrichtenden
Mitgliedsbeitrag nicht einzahlt. Gegen den Beschluss, mit welchem der Ausschluss
ausgesprochen wird, kann das Mitglied Einspruch an die Vollversamrnlung einbringen-
Geleistete Beiträge werden im Fall des Austrittes oder Ausschlusses nicht rückerstattet.

Art 5 Organe des Vercins

Die Organe des Vereins sind:
1. Die Vollversarnmlung
2. Der Ausschuss

r 5.1 Die Vollversarnrnlung

ekt Die Vollversamrnlung besteht aus den Milgliedem des Vereins und wird von dem/der Volsitzenden in
let ordenflic{rer Sitzung einmaljährlich einberufen. Sie kann in außerordenflicher SiEung von dem/der

Vorsi2enden auch öfters einberufen werden, wefin erlsie es für notwendig erachtet. Ebenso muss er
oder sie diese einberufen, und a*ar innerhalb '14 Tagen, wenn wenigstens ein Zehntd der Mi§lieder
sie schriftlich beantragen. Stimmberechtigt sind alle M itg li e d e r. Die Einladung mit Angabe der
Tagesordnung rnuss schrif0ich und wenigstens frinf Tage yorher erfdgen.

Elen Vorsitz in den Mitgtiederversammlungen ftihrt der/die Vorsitzende und bei Abwesenheit der/die
wählt die Mitgliedererurnmlung eine/n

mmlung emennt einen Protokollftihrenden, und falls
ie Mitgliederversarnrrlung wird ein Protokoll verfasst, das
tokoltltihrenden unterzeichnet wird.

vorbehalten:

tsbericlqtes und Genehmigung des

enden, des Stellvertreters und der anderen Mitglieder des

e
r die

3. Genehrnigung der Bilanz bartl. des Rechnungsabsctrlusses die bzw. die auch weiteren Tät§keiten
sekundären und instrumentellen Charakters die aus einer statutarisch verankerten institutionellen
Berechtigung trcrvoilg€{F en, beinhalten krn

4. Genehmigung und Abänderung der Satzung;
5. Auflö§ung / Umwandlung i Fusbn / Spaltung desVereins
6"Iüleweiteren Fragen und Beschlüsse die gemäß P{L25, Abs.1 des GvD 11712817 ndie

unveräußerlichen Zusländigkeiten de r Vollversammlun g fa I Ien.

Die Beschli.lsse der Votlversammlung werden mit absoluter Mehrheit der anwesenden Mitglieder
gefasst. Für die Entscheidungen über Punkt 4 ist eine 2/3 Mehfteit der anwesenden Mitglieder
erforderlich. Für die Annahrne eines Auflösungsantrages ist die Zus$mmung von 3/4 der Mitglieder
erforderlich. Die ordnungsgemäß einberufene ordentliche oderaußerordenüiche Volfuersammlung ist
in erster Einberufung beschlussfähig, wenn wenigstens die HäIfte aller Vereinsrnitglieder anwesend
ist. Fehlt die Beschlussfähigkeit in erster Einberufung, so titt die Vdlvensammlung in zareiter
Einberufung wenigstens eine Sfunde später zusammen. ln zweiter Einberufung ist die
Vollversammlung bei.leglicher Anzahl wn anwesenden Stirnrnberechtigten beschlus$ähig-
Die Abstimmung kann durch l-iandaufüeben edolgen. Jedes MitElied hat je ein Stimmrecfit

5,2 Der Ausschuss

Der Verein ist naeh demokratischen Prlnzipien aufgebaut. Der Ausschuss des Vereins wird von
der Vollversarnmlung jährlich gewählt und teilt fo§ende Funktionen unter seinen Mitgliedern auf
a) Vorsitzende/r
b) Stellvertreter/in des/der Vorsitzenden
c) Kassier/in
d) Schriftführer/in
e) Künsflerische/r Leiter/in
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Die Rolle des/r Obmannes/Obfrau erhält automatisch die Person mit der höchsten
Stimmenanzahl. Die Aufteilung der Funktionen wird von dem/r Obmann/Obfrau vorgeschlagen.
Die gesetzliche Verketung wind denVr übmann/Obfrau zugespr-ochen.

Dem Ausschuss obliegen die Behandlung, Beschlussfassung und Durchführung alljener Punkte,
die nicht ausdrücklich einem anderen Organ vorbehalten sind, die der Venruirklichung der
Vereinsziele dienen. Er hat die Pflicht zur Erstellung eines Rechnungsabschlusses und eines
Tätigkeitsberichtes. Er nimmt allfällige Beschwerden von Mitgliedern entgegen, vertritt den
Verein nach innen und außen, kümmert sich um die Anwerbung neuer Mitglieder und steilt das
Weiterbestehen und die Weiterentwicklung des Vereines sicher.
Der Ausschuss ist bei Anwesenheit der absoluten Mehrheit beschlussfähig. Für die Annahme
eines AntraEes ist die Zustirnmung der absoluten Mehrheit der Anwesenden erforderlich. Der
Ausschuss muss von dem/der Vorsitzenden wenigstens viermal im Jahr sowie bel Bedarf
einberufen werden. Dle Tagesordnung wird von dem/der Vorsitzenden festgelegt, der/die auch
den Vorsitz führt.

a) Der/die Vorsitzende
D em/r Vorsitzende n obliegen folgende Aufgaben:
1. Einberufung der Vollversammlung und des Ausschusses und Festsetzung der jeweiligen

Tagesordnung;
2. Führung des Vorsitzes im Ausschuss;

b) Der/die Stellvertreter/in I
Derldie Stellvertreter/in hat die Vertretung deslrV
Verhinderung, Abwesenheit oder bei Weigerung,
Handlung vorzunehmen" ln diesen Fällen hat der/
des/r Vorsitzenden. Der/die Vorsitzende kann s
vorübergehend oder ständig übertragen, falls dies

c) Derlder Kassier/in
Der/die Kassier/in führt die Geschäfte des Verein
und ist für jene Aufgaben verantwortlich, die ihm vorn Ausschuss anvertraut werden. Er/sie sorgt*
für elne sorgtältige Buchführung des Vereins.

d) Der/die Schriftfü h rerlin
Der/die Schriftführer/in protokolliert alle Versammlungen der C,rernien des Vereins.

e) Der/d'e kü nstlerische Leiter/in
Der/die künstlerische Leiter/in begleitet die künstlerische Entwicklung des Vereins.

Art. 6 Die Rechnungsrevisor/innen
Die zwd Rechnungsrevisoriinnen werden vom Ausschuss bestimmt. lhre Aufgaben besehen in der
Überprüfung der Kassagebarung und in der Erstellung eines Revisionsberichtes. Der
Revisionsbericht wird der Vollversammlung präsentiert und kann von dieser zusarnmen mit dem/r
Kassier/in entlastet werden. Die Amtsperiode entspricht der des Ausschusses. Die
Rechnungsrevisorlinnen können Mitglieder sein oder auch Exteme. Sollten die von Art. 30 des GvD
11712017 vorgesehen Schwellen überschritten werden, die die Einrichtung eines Kontrollorgans
erforderlich machen, wird dieses Anstelle der Rechnungsrevisoren durch die Vollversammlung
bestimmt

Att.7 Das Vereinsjahr
Das Vereinsjahr beginnt am 1 . Jänner und endet am 31. Dezember desselben Jahres.

Art. I Schlussbestimmung
Jedes Mitglied verpflichtet sich, gegenständliche VereinssaLungen zu beachten und zu befolgen und
jedes andere Vereinsmitglied dazu anzuhalten. Für alles was nicht ausdrücklich in der Satzung
geregelt ist finden die Bestimmungen der Art 14 ff des ZGB und des GvD 11712017, insbesondere
jene die die ehrenamtlichen Organisationen betreffen, Anwendung,
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Frotokoll:
9. M itgliedervollversamml u ng
des Vereins,,Rotierendes Theater"
am 20103lz0?1. via Zoorn

Anwesend: Viktoria Obermarzoner, Josefine Obermarzoner. Andrea Rabensterner, Manuel
Saxl, Verena Dariz, Mirjam Falkensteiner, Hanna Gfader, Jaachirn Goller" h$anuela
Manfredi. Jakob Dellago, Laura Dapoz. Anna Oberrauch Mirjam Falkensteiner, lvlartin
Huber, Fabian Mair lditterer, Emrna fv4ulser, Marline Mayrhafer, Vera fvlunter, ,{,,{affhias

Gamper, Chnstine Hochgruber, Aaron Kerschbaumer;

Entschuldigt: Hanna PliEer, l-ara Sigmund, Barbara Denicala;
Nicht anwesend und unentschuldigt: Miriam Kaser, Jakob Declara. Jasmin Gfader, Petra
Baumgaftner

Sc h riftfüh re r: hlatthi as G a mpe r

rl
Arifueichnung der Valftrersamrntrung:erhältman bei Viktoria O- auf Anftage.]

@

L.*-*

Beschlüsse
. Viktoria C. begrüßt und fasst zusarnrnen: Es ist blöd, dass

man sich nicht treffen dar[:

. Manuela M. erläutert Kassabericht: Plus trotz Knse; (Anhang

j3. Ausschusswahlen
lbzw. - Vereidigung
2421

I

tj
Josef O. (Revisor) wurde die Kassa geschickt;
RückrneldunE: Kassabericht ist fehlerfrei und i. O.;
Manuela M. wurde von Claudio M. (Revisor) und Josef O.
entlastet;
Ciaudio h{. und Josef O. wurden einstirnmig entlastetl
bteiben auch im Jahr 2421 Revisoren: der Verein ist sehr
glücklich und dankbar darüber:

14. GenehnniEung
Statut

. Neue Mitglieder; Vera M. und Emma IM., derderzeitige
Ausschuss freut sich. Zusarnmen mit denn Ausschuss von
2A20 wurden ihre Mitgliedschaft im Ausschuss einstimmig
bestätigt.

' Ausschuss für das Jahr 2021: Viktoria O., Hanna G.,
I\4anuela M., Vera M., Ernma N4., Matthias G.;

Das Statut des Vereins ,.Rotierendes Theater" wurde vom
Ausschuss den folgenden Anforderungen entsprechend
aktualisiert:



'{. .Eine gesetz{iche Veftretung des Vereins {"nach innen
und außen'J durch die Allgerneinlzeit der r gemäß
Afükel 4.3 der Satzung ist nicht möglich. Die Vertretung
des Vererins durch den Alr*schüss, so wie in Art. 5-Z
rorgreserlen, n# rnöglich; in diesen't Fafl snuss
a{lerdings geregelt werden, ob ein jedes
Aussefiu un:abhängig von den anderen oder nur
alle Ausschussmitglieder gemeinsam vertretu ngs- u n d
zeichnun sruld. AIs ative kann die
gesetaliche Vertretung auch dem A Obfrau
zugesprochen werden.
2. ln Atttkel 5,.1 sind die Verweise au{ die chenden
Zuständigkeiten der Vollversammlung {Punkte 4 und 5)
ricktig zu sfeflea.
3- Zadem wk, die Afükel8 und §

da beide Verweise aul das ZGB und
auf weitere geftende Recfifsvors clzriften enthalten -

Die Andenrngen sind irn Staturt in Geib hervorcehoben
(Anhang 2);
Das Statutwird von allen anwesenden Mitsliedem der
VollversamrnlunE mit absoluter Mefrrheit bestätigü;

5= Astra
Frograrnmgruppe

. Besteht aus rnehreren Vereinen (darumter auc!'r das
Rotierende Theater); gestaftet das Programm des Brixner
J ugendkultursaals ;Astra";

.. Mindestens,drei Aufführungendes Vereins,werden irn'
kemrnettden Jahr irn *Astra" statffinden (sorweit rnogilich);

6" 0EW-
fheaterprojekt

Ernrna M- erklärL Prgekt in Zusammenarbeit mit OEW;
Doppelregie: Ernma M- und lde fidarnan; Stück in dern
koloniafte Strukk rren aufgebrochen werden; Erfahnrngen rnit
dlesem Thema (Rassisnrus etc.); Kanzept noch offen,
rrennutticfr eine Art Szenische Lesung; Rotierende werden
mit Schauspieler:innen spielen, welche von Rassismus und
neo-kolonialen Sh.rkturen befoffen sind; rnehrsprachig;
Auffihrungen werden auch irn ,,Astra" stattfinden (sietrc
Tagespunkt 5)

7. Rotierendes
Theater Jubiläurn
2422

. Neuaußagie des Stücks "LiebesE scfrichten und
Hei " lür Sornrner2fi?2 geplant

. Jubiläumsproduktion: Regie: Joachim G.;
mEt rnöglichst aßbn Mitg[bdem; vennu$ich e[n lqtassisches
Stüclq er frcut sieh eine gro'ße Frodul{ion aurt2uziehen; auch
ein Musical wqrrde hen; al{es noch offen, Zet'traum
tfir 2fr22 utird im. Sorn mer ß21 geklärt

8. Keller Problem

Noch nict'rts weiterEeEangen; Klausner Eürgenneisler Peter
Gasser war bisher sehr bescfiäftigt nach Ostem wird wieder
urn ein Treffen gt;

3

L Offene lffunsch-
r-*nd Fragerunde

. Wunsch- und fraglos gtücktich

10.

An

Ka
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Anmerkungen

Anhang:

ErinnerunE: es werden wieder 15 € Mitgiiedsbeitrag zu
zahlen sein;
Verena D. bedankt sich und findet es schön wieder alle zu
treffen
Schönen Gruß von Katrin Ploner, Fabian Hagen und Jasmin

Anhang 1: Kassabeicht
Anhang 2: Uberarbelfefes Stafut

Kerschbaumer.
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